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Information und Anmeldung: 

Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. 
Maxim-Gorki-Str. 13 
39108 Magdeburg (Umwelthauptstadt) 

Telefon: (03 91) 744 7 894 
Telefax: (03 91) 819 0 819 
E-Mail: steinke@iwu-ev.de 
Internet: www.iwu-ev.de / Online-Anmeldung 

Informationen zur Anreise mit der Bahn sowie dem Auto, mit 
aktuellen Verkehrseinschränkungen und Parkempfehlungen, 
finden Sie unter ‚Anfahrt‘ auf www.iwu-ev.de 

Hinweise zu weiteren Seminarthemen: 

05.03. erweiterte Hersteller-Verantwortung EPR 
10.03. Radon - Anforderungen und Pflichten 
11.03. UVP Umweltverträglichkeitsprüfung 
12.03. Lichtimmissionen - Grundlagen 
17.03. Verfahrensrecht für Nichtjuristen und Betraute 
18.03. Das Umweltrecht - Grundlagen und Neuerungen 
19.03. Geologische, bodenkundliche und hydrogeologische 

Grundlagen für die Umweltverwaltung 
(Schwerpunkt: Bodenschutz / Altlasten) 

24.03. Das Wasserrecht – Grundlagen und Aktuelles 
25.03. Schadstoffe beim Bauen im Bestand - Untersuchung, 

Bewertung, Ausschreibung, Sanierung 
02.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung und 

Abrechnung von Vorhaben der Sanierung 
07.04. VergabeRecht - Vergaben rechtssicher durchführen 
08.04. Verträge am Bau - Vertrag und Beschaffung 
09.04. Geräusche von Windenergieanlagen, Baustellen sowie 

Gewerbegebieten 
13.04. Das Störfallrecht - auf Abstand halten? 
14.04. VOB 2019 - Ausschreibung, Vergabe, Durchführung, 

Abnahme und Abrechnung von Bauvorhaben des Tief- 
und Kanalbau 

15.04. Umgang mit geschützten Arten in der Objekt- und 
Bauleitplanung 

16.04. Spezieller artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Teil II 
20.04. Das ElektroG -Rechtsentwicklungen zur Entsorgung 

von Elektro(nik)altgeräten 
21.04. Entsorgung von Ausbaustoffen und Aushubböden 
22.04. Sachkunde Leichtflüssigkeitsabscheider 
23.04. Bodenfilter-kläranlagen - Planung, Bau und Kosten 
29.04. Grundwassermessstellen – Bau, Betrieb, Beprobung 
06.05. Nachtragsmanagement - Einführung und Grundlagen 
18.05. Umweltinformationsrecht - Aktuelle Entwicklungen 
19.05. Grundlagen des Wasserbaus 
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Das Institut für Wirtschaft und Umwelt e. V. führt  
am 03. März 2026 das Seminar 

Aktuelle Entwicklungen in der 
Erkundung von Rüstungsaltstandorten 

in der Umwelthauptstadt Magdeburg durch. 
 

Die effektive Bearbeitung von Rüstungsaltstandorten er-
fordert ein fundiertes Fachwissen, das nicht nur die histo-
rischen, technischen und geografischen Aspekte dieser 
Standorte abdeckt, sondern auch die spezifischen Her-
ausforderungen im Umgang mit potenziellen Gefahren-
quellen wie unentdeckten Munitionsresten oder chemi-
schen Rückständen. Ohne dieses Fachwissen besteht das 
Risiko, dass Erkundungsmaßnahmen ineffektiv sind oder 
sogar zu gefährlichen Situationen führen können. 

Das vorliegende Seminar bietet eine einzigartige Gelegen-
heit, das Fachwissen im Bereich der Rüstungsaltstandorte 
zu vertiefen. Durch direkte Interaktion mit Experten erhal-
ten die Teilnehmer aus erster Hand wichtige Informatio-
nen zu spezifischen Fragen, die bei der Bearbeitung dieser 
Standorte auftreten können. Darüber hinaus werden inno-
vative Erkundungsmethoden vorgestellt und diskutiert, die 
es ermöglichen, diese Standorte effizient und sicher zu 
untersuchen. 

Das Seminar richtet sich an Führungskräfte sowie Mitar-
beiter aus verschiedenen Bereichen, darunter Umweltbe-
hörden, Ingenieurbüros, Kampfmittelfirmen und Umwelt-
labore. Durch die Vielfalt der Teilnehmer können unter-
schiedliche Perspektiven und Erfahrungen zusammenge-
bracht werden, was zu einer bereichernden Diskussion 
über konkrete Probleme und Lösungsansätze führt. Die-
ser interdisziplinäre Ansatz trägt dazu bei, ein ganzheitli-
ches Verständnis für die Bearbeitung von Rüstungs-
altstandorten zu fördern und die Effektivität der durchge-
führten Maßnahmen zu steigern. 

Referent: 

Dr. Tobias Bausinger, 
Geschäftsführer Envilytix GmbH, Wiesbaden 
 

stell. Vorsitzender des  
Fachausschusses C4 Rüstungsaltlasten 
 

Sachverständiger nach § 18 BBodSchG für  
das Sachgebiet 1 

PROGRAMM 

 Dienstag, 03. März 2026 
 

09.30 Uhr Begrüßung 

09.45 Uhr Produktionsstrukturen und -standorte 1914-45 
− Historische Entwicklung der Munitions- und 

Kampfstoffproduktion in Deutschland 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.30 Uhr Erkundungskonzepte für Rüstungsaltstandorte 
− Phasenmodell der Altlastenbearbeitung und 

strategische Vorgehensweise 

11.15 Uhr Umgang mit Interessenskonflikten und Presse 
− Krisenkommunikation, Stakeholdermanagement 

und rechtliche Rahmenbedingungen der Bericht-
erstattung 

11.45 Uhr 
Probenahmestrategie und -methodik 
− Heterogenität der Kontamination und risikoba-

sierte Probenahmeplanung 

12.15 Uhr Mittagspause 

13.00 Uhr 
Probenahme und Analytik 
− Chemische Analysenverfahren und messtechni-

sche Herausforderungen bei Explosivstoffen 

13.45 Uhr Qualitätssicherung in der Erkundung und Analytik 
− Validierung von Daten, Plausibilitätsprüfung und 

Akkreditierungsanforderungen (DIN EN ISO/IEC 
17025) 

14.30 Uhr Kaffeepause 

14.45 Uhr Umweltrelevanz von Polychlornaphthalinen (PCN) 
− Toxikologie, Vorkommen und Analytik von PCN 

als persistente organische Schadstoffe (POP) 

15.15 Uhr Umweltrelevanz von  
pulvertypischen Verbindungen 
− Bewertung von NC- und Nitrocellulose-basierten 

Rückständen 

15.45 Uhr Umweltrelevanz von  
kampfstofftypischen Verbindungen 
− Aktuelle Risikobewertung von Kampfstoffderiva-

ten in Boden und Grundwasser 

16.15 Uhr Abschlussdiskussion 

16.30 Uhr Ende der Veranstaltung 
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